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Saanen Bank: Gutes Jahresergebnis 2014 
 

Seit mehreren Jahren müssen die Banken mit 
schwierigen Rahmenbedingungen zurecht-
kommen, um sich am Markt nachhaltig zu be-
haupten. Die Saanen Bank zeigt mit ihrem guten 
Jahresabschluss erneut, dass sie diese Heraus-
forderungen erfolgreich meistert. Mit einem 
Wachstum der Bilanzsumme auf CHF 1.2 Mia.  
(+ 4.6%) und einem Bruttogewinn von CHF 7.43 
Mio. (- 7%) blickt die Bank auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück. Der Reingewinn steigt um 0.9% auf 
CHF 2.27 Mio. Dank der vorsichtigen Ge-
schäftspolitik können das Eigenkapital und die 
Reserven der Bank weiter massgeblich gestärkt 
werden. 

Das 140. Geschäftsjahr der Saanen Bank war ein 
intensives und gutes Jahr. Mit einem Wachstum der 
Ausleihungen um CHF 26.5 Mio. (+ 2.8%) und der 
Kundengelder um CHF 27.2 Mio. (+ 3.0%) konnte 
ein ausgeglichenes Wachstum erreicht werden. Da 
auch die Depotwerte um CHF 14.2 Mio. (+ 5.1%) 
zugenommen haben, resultiert in allen Bereichen 
eine erfreuliche Steigerung. Wie erwartet konnte 
jedoch der Gesamtertrag im Jahr 2014 mit 
CHF 16.1 Mio. (- 2.9%) nicht gehalten werden.  

Trotz weiteren Investitionen in das Personal und 
den Betrieb nahm der Geschäftsaufwand nur um 
1.3% zu. Der Bruttogewinn von CHF 7.43 Mio.  
(- 7.0%) ermöglicht der Bank die grosszügige Bil-
dung von Reserven und Rückstellungen. Somit 
erhöht sich das anrechenbare Eigenkapital der 
Bank um CHF 2.6 Mio. auf neu CHF 85.7 Mio. Die 
risikotragende Substanz beträgt per Jahresende  
CHF 108.7 Mio. (+ CHF 5.2 Mio.). 

US-Programm: warten auf den Abschluss 

Die Bank hat im Jahr 2013 entschieden, dass sie 
an dem von der Schweiz mit den USA ausgehan-
delten Programm zur Beilegung des Steuerstreits 
teilnehmen wird. Eine angemessene Rückstellung 
für allenfalls in diesem Zusammenhang zu erwar-
tende Kosten wurde bereits im Jahr 2013 gebildet 
und im laufenden Jahr aufgrund der höheren Bera-
tungskosten noch erhöht. Dieses Vorgehen ent-
spricht den Erwartungen der FINMA, zeigt ein ver-

antwortungsvolles Handeln und bringt Sicherheit für 
Kunden, Geschäftspartner, Aktionäre und Mitarbei-
tende.  

Die im Rahmen des Programms durchzuführenden 
Arbeiten seitens der Bank verliefen planmässig. Die 
Verzögerungen liegen ausserhalb des Einflussbe-
reichs der Bank. Für die allfälligen materiellen Aus-
wirkungen des Programms bestehen ausreichende 
Rückstellungen. Die Bank erwartet, dass in den 
nächsten Monaten das Verfahren definitiv abge-
schlossen werden kann.  

Weiterhin tiefe Zinsen 

Obwohl sich im vergangenen Jahr das Zinsniveau 
nochmals reduzierte, verzinst die Bank ihr Spezial-
konto «Aktivsparanlage» (Kündigungsfrist 1 Jahr) 
weiterhin mit im Marktvergleich hohen 0.51%. Wei-
ter empfiehlt die Bank, die maximalen Beiträge in 
die Vorsorge, zum Beispiel Säule 3a, einzuzahlen. 
Neben den steuerlichen Vorteilen kann auch bei 
diesen Konti von einer attraktiveren Verzinsung 
profitiert werden.      

Auch der Aktionär profitiert vom guten Ge-
schäftsgang 

Der Aktienkurs der Saanen Bank hat sich um 5% 
auf CHF 2‘375 reduziert. Dies obwohl der innere 
Wert, das Eigenkapital und die Reserven in den 
letzten und auch diesem Jahr weiter massgeblich 
gestärkt werden konnten. Die Bank erklärt sich dies 
damit, dass nur eine kleine Stückzahl der insge-
samt 24‘000 Aktien gehandelt wurden. Und es gab 
mehr Verkäufer (insbesondere Erbengemeinschaf-
ten und Personen, welche aus der Region wegzü-
geln) als potentielle Käufer. Im letzten Jahr konnte 
die Anzahl Aktionäre trotzdem netto um 16 Perso-
nen auf 1‘805 gesteigert werden. Der Verwaltungs-
rat beantragt der kommenden Generalversamm-
lung die Auszahlung einer unveränderten Dividende 
von 22%, was CHF 22 pro Aktie entspricht. Nach 
Annahme des Gewinnverwendungsvorschlages 
durch die Generalversammlung beträgt die risiko-
tragende Substanz der Bank (inkl. Wertberichtig-
ungen) über CHF 108.7 Mio. Die Saanen Bank 
schreitet somit gut gerüstet und fit ins neue Ge-
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schäftsjahr und steht zur Bewältigung der zukünfti-
gen Herausforderungen auf einem sehr gut abge-
stützten Fundament.  

Generalversammlung am Freitag, 10. April 2015 
im Sportzentrum Gstaad 

Nach den guten Erfahrungen der letzten Jahre wird 
die diesjährige Generalversammlung wieder im 
Sportzentrum Gstaad stattfinden.  

Die Saanen Bank dankt ihren Kunden und Aktionä-
ren herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen 
und für die partnerschaftliche Zusammenarbeit. 

Grundlage der weiteren positiven Entwicklung ist 
einmal mehr das grosse Vertrauen und die Loyalität 
ihrer Kundschaft und die qualifizierte und engagier-
te Arbeit der Mitarbeitenden. Auch im neuen Jahr 
wird die Saanen Bank alles daran setzen, ihre Posi-
tion als professioneller, kompetenter und verlässli-
cher Ansprechpartner in allen finanziellen Belangen 
zu festigen. 

 
 

 
 

Die Saanen Bank in Zahlen   
     
  2013 2014 Veränderung 
  (in CHF 1'000) (in CHF 1'000) (in %) 

Bilanzsumme  1'148'767 1'201‘619 + 4.6 
Ausleihungen  947'625 974'146 + 2.8 
Kundengelder  919‘393 946‘622 + 3.0 
Kapital und offene Reserven 72‘612 76‘103 + 4.8 
Erfolg Zinsengeschäft 12'783 12'511 - 2.1 
Erfolg Kommissionen 2'594 2'511 - 3.2 
Erfolg Handelsgeschäft 650 887 + 36.5 
Bruttogewinn  7'987 7'431 - 7.0 
Jahresgewinn  2'249 2'270 + 0.9 

Dividende (*Antrag an GV) 22% 22% *  
Cost/Income Ratio 51.8 % 53.9 %  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


